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Protokoll zur 50. ordentlichen Mitgliederversammlung am 14. 03.2015                                
im KuB, Denzlingen 

 
  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
Der 1. Vorsitzende Rolf Völker eröffnete 
um 16 Uhr die Versammlung. Er begrüß-
te die anwesenden Mitglieder sowie 
namentlich den Bürgermeister Markus 
Hollemann, die Bezirksvorsitzende Mo-
nika Distler und den ehemaligen Ge-
schäftsführer des Hauptvereins Walter 
Sittig. 
 
                     Totenehrungen 
Wir mussten von 9 Mitgliedern für im-
mer Abschied nehmen: Edgar Bechtold, 
Herbert Fischer, Herbert Rombach, Ger-
da Seesemann, Rolf Böhm, Wolfgang 
Homburger, Hans-Eberhard Schulz, Mat-
hilde Wunsch und Maria Burger. Die 
Verstorbenen waren für viele von uns 
langjährige Wanderfreunde und auch 
persönliche Freunde. 
 
           Bericht des 1. Vorsitzenden 
2 der verstorbenen Mitglieder waren bis 
zu ihrem Tod noch aktiv für den Verein 
tätig. Im Juli verstarb Herbert Rombach, 
der viele Wanderungen führte und uns 
durch sein breites Wissen in Erinnerung 
bleiben wird. Wolfgang Homburger 
verstarb erst vor ein paar Wochen. Er 
hat sich für das Kartenwesen in den 
siebziger Jahren im Hauptverein einge-
setzt. Später war er Naturschutzwart im 
Bezirk und ab 2007 unser Wegewart. 
Unvergessen bleiben seine mehrtägigen 
Wanderungen im Hotzenwald und am 
Hochrhein sowie seine Wanderungen 
durch den Hegau. 

Das vergangene Jahr stand im Zeichen 
der 150-Jahr-Feier des Hauptvereins. 
Unser Ortsverein hat eine Jubiläums-
wanderung ausgerichtet. Bei der Jubilä-
umsveranstaltung im Konzerthaus haben 
8 Mitglieder aus unserem Verein mitge-
holfen. Bei der Totenehrung aller Denz-
linger Vereine im November war der 
Schwarzwaldverein an der Ausrichtung 
der Gedenkfeier beteiligt. Die Teilnahme 
an den Wanderungen war rege. Die 
Busfahrten waren fast immer ausge-
bucht. Es wurden 2 Wanderwochen 
durchgeführt. Die 5tägige Wander- und 
Erlebnisreise an die Mosel war ein schö-
ner Erfolg. Auch die 2. Wanderwoche in 
die Oberpfalz und in den Böhmerwald 
mit vielen Besichtigungen verlief eben-
falls sehr harmonisch. Bereits 140 Mit-
glieder, das sind 40% aller unserer Mit-
glieder, erhalten den elektronischen 
Newsletter, der aktuell über das Ge-
schehen in unserem Verein berichtet. 
Daneben werden wir weiterhin die Ver-
einsmitteilungen erstellen. 
Rolf  Völker möchte sich von seiner 
Funktion als 1. Vorsitzender zurückzie-
hen und sich zukünftig voll und ganz auf 
die Aufgaben des Wanderwarts konzent-
rieren. 
 
                      Kassenbericht 
Der Rechner Sven Knödler berichtet über 
die Kassenlage. Im vergangenen Jahr 
beliefen sich die Einnahmen aus Mit-
gliedsbeiträgen auf 9.894 €.  Hiervon 
wurden 5.759 € an den Hauptverein 

überwiesen. Die Ausgaben für Busfahr-
ten beliefen sich auf rund 13.000 €. Dank 
der guten Auslastung verblieb aus den 
Busfahrten ein Gewinn von 169 €. Fast 
800 € wurden in die Wanderführer- und 
Naturschutzwartausbildung investiert. 
Insgesamt wurde ein Überschuss von 
1.022 € erzielt, der den Rücklagen zuge-
führt wurde.  
 
   Aussprache und Fragen zu den Fach-       
                     wartberichten 
Die Fachwartberichte wurden in den 
Vereinsmitteilungen von Dezember 2014 
veröffentlicht. Hierzu gab es keine wei-
teren Fragen. 
 
    Dankesworte des 2. Vorsitzenden 
In einem überaus munteren und kurz-
weiligen Vortag dankte Klaus Holz für 
das tolle Angebot, das auch für 2014 
wieder in unserer Ortsgruppe auf die 
Beine gestellt wurde. Unser Verein ist 
über die Grenzen der Gemeinde Denz-
lingen hinaus bekannt. Nicht von unge-
fähr gehören wir unter den über 230 
Ortsgruppen zu den ausgewählten Orts-
gruppen, deren Auftreten und Entwick-
lung vom Hauptverein als beispielhaft 
bewertet wird. 
Der Dank geht an alle aktiven Mitglieder, 
die sich in der einen oder anderen Form 
für den Verein eingebracht haben. Be-
sonders erwähnt sei hier die Familien-
gruppe, die immer wieder neue Ideen 
einbringt, um die Begeisterung der Klei-
nen zu gewinnen. Maria Ganter war von 
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Anfang dabei und feiert jetzt als Famili-
enwartin mit der Familiengruppe das 
10jährige Jubiläum. Auch die Nordic-
Walking-Gruppe feiert mit Toni Strehler 
an Spitze in diesem Jahr das 10jährige 
Bestehen. Eher im Hintergrund wirkte 
Waltraud Eisenberger als Schriftführerin, 
die zusammen mit ihrer Mutter Marga 
Reuss auch die Mitgliederverwaltung 
und den Postverkehr betreut hat. Beide 
wollen nun aufhören.  
Klaus Holz erinnerte an das Wirken von 
Wolfgang Homburger für den Schwarz-
waldverein über Jahrzehnte hinweg. 
Besonderen Dank gebührt auch Rolf 
Völker, der nun schon viele Jahre im 
Vorstand tätig ist und in den letzten 
Jahren unsere Ortsgruppe als 1. Vorsit-
zender geführt hat. 
 
        Beitragserhöhung ab 01.01.2016 
Ohne Beitragserhöhung geht es leider in 
Zukunft nicht. Der Vorstand schlägt eine 
Beitragserhöhung in 2 Schritten vor. Zum 
01.01.2016 soll der Beitrag um 3 € er-
höht werden und zum 01.01.2018 um 
weitere 3 €. Von den insgesamt  6 € 
Beitragserhöhung werden 5 € an den 
Hauptverein abgeführt und  1 € verblei-
ben bei unserer Ortsgruppe. Die Bei-
tragserhöhung wurde einstimmig be-
schlossen. 
 

Bericht der Rechnungsprüfer/ Entlas-
tung des Rechners und des Gesamtvor-

standes. 
Die Rechnungsprüfer Peter Eisenberger 
und Peter Haas bescheinigen dem Rech-
ner Sven Knödler eine korrekte, ein-
wandfreie und übersichtliche Führung 
der Kasse. Rechner und Gesamtvorstand  
wurden einstimmig entlastet. 
 
Rückblick/ Ausblick: Impressionen von  
           einigen Wanderungen 
Lisa Peltz und Dirk Glembin zeigten Bil 
der von den ersten 4 Wanderungen in 
diesem Jahr. Maria Ganter zeigte Bilder 
von der Osterhasenbäckerei und Sonja 
Knödler berichtete von der Lamawande-
rung bei Dietenbach. 
 
    Ernennung des Wahleiters/ Wahlen 
Bürgermeister Markus Hollemann wurde 
als Wahlleiter vorgeschlagen und ein-
stimmig gewählt.  
Gewählt wurden Klaus Holz als 1. Vorsit-

zender, Rolf Völker kommissarisch als 2.  
Vorsitzender, Verena Ruf als Schriftfüh-
rerin, Richard Spieß als Wegewart, Rolf 
Völker als Wanderwart. Als Beisitzer 
wurden Heinz Fehn, Walther Mikloss, 
Inge Schaller und Wolfgang Fischer wie-
dergewählt. Die Posten für Kultur- und 
Heimatpflege sowie Jugendwart bleiben 
unbesetzt. Die Wahlen erfolgten ein-
stimmig.  
 

Verabschiedung ausscheidender Vor-
standsmitglieder und Wanderführer 

Verabschiedet wurde Mina Kauderer, die 
7 Jahre unsere Wanderwartin war und 
das Amt jetzt weiter an ihren Lebensge-
fährten Rolf Völker gibt. 
Verabschiedet wurde Waltraud Eisen-
berger. Sie hat 6 Jahre lang das Amt der 
Schriftführerin ausgeführt und zusam-
men mit ihrer Mutter Marga Reuss auch 
den Schrift- und Postverkehr sowie die 
Mitgliederbetreuung abgedeckt.  
Verabschiedet wurde Roland Merz. Nach 
30 Jahren als Wanderführer hört er jetzt 
auf. 10 Jahre lang hat er die Fasnetsun-
dig-Wanderung „Narri Narro“ geleitet.  
 
                        Ehrungen 
Sven Knödler erhielt das bronzene Eh-
renzeichen. 5 Jahre hat er bisher als 
Rechner den Verein unterstützt. 
Herbert Bender erhielt das bronzene 
Ehrenzeichen. Seit über 40 Jahren ist er 
Mitglied im Schwarzwaldverein. Als 
Wanderführer bietet er interessante 
Wanderungen und Besichtigungen an 
und seit 2011 auch Wanderwochen, 
wobei die Wanderwoche Mallorca in 

diesem Jahr die erste Flugreise gewesen 
ist. 
Monika Distler überreichte das silberne 
Ehrenzeichen für 10 Jahre Nordic Wal-
king an Toni Strehler und ebenfalls das 
silberne Ehrenzeichen an Maria Ganter 
für 10 Jahre Familiengruppe.  
Für 25 Jahre Mitgliedschaft erhielten das 
Treuezeichen: Rosemarie Viesel,  
Waldemar Viesel, Inge Schaller, Werner 
Kern, Brigitte Wehrle, Heinz Wehrle, 
Frowine Werning, Helma Radloff, Jakob 
Schmitt, Irene Schmitt, Ramona Braun, 
Katharina Braun, Theresia Schätzle. 
Für  40 Jahre Mitgliedschaft erhielten 
das Treuezeichen: Hannelore Nübling, 
Ursula Bäumle, Guido Bäumle, Uwe 
Nübling. 
Für 50 Jahre Mitgliedschaft erhielten das 
Treuezeichen: Ulrich Paschke, Lisa 
Schulz. Rolf Völker erhielt das Treuezei-
chen für seine 60jährige Mitgliedschaft. 
 
                    Verschiedenes 
Klaus Holz händigte Werbegutscheine 
für erfolgreiche Werbungen aus. Zu 
dieser Mitgliederversammlung sind 
keine schriftlichen Anträge und Wünsche 
bei der Geschäftsstelle eingegangen. 
Klaus Holz bedankte sich für das große 
Interesse der Mitglieder an der diesjäh-
rigen Mitgliederversammlung. Mit guten 
Wünschen für die Zukunft beendete er 
die Versammlung. 
 
Denzlingen, 16.03.2015 
 
Klaus Holz, Vorsitzender 
Dirk Glembin, komm. Schriftführer  

__________________________________ 
Schriftleitung: 
Dirk Glembin, Berliner Str. 2 
79211 Denzlingen, Tel. 07666  99835 

Der neue Vorstand (von links): Richard Spieß, Klaus Holz, Maria Ganter, Dirk Glembin, Rolf Völker, 
Walther Mikloss, Inge Schaller, Sven Knödler, Heinz Fehn (es fehlen Verena Ruf, Wilfried Schwammber-
ger, Wolfgang Fischer, Ulla Müller) 
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Aus dem Vereinsleben 
 

        Vielen Dank für Ihr Vertrauen 
Liebe Mitglieder, in der letzten Mitglie-
derversammlung wurde ich zu Ihrem 
neuen Vorsitzenden gewählt. Dafür 
möchte ich mich auch an dieser Stelle 
recht herzlich bedanken. Ich bin mitver-
antwortlich für einen erfolgreichen Ver-
ein mit vielen Mitgliedern. Wir haben ein 
abwechslungsreiches und interessantes 
Angebot und unsere Mitglieder fühlen 
sich ausgesprochen wohl. Diese Tradition 
möchte ich weiter gestalten. Dies ist aber 
nur mit der Unterstützung vieler Mithel-
fer möglich, ohne deren Engagement im 
wahrsten Sinne des Wortes nichts laufen 
würde. Und wir haben viele zufriedene 
Mitglieder, die immer ein gutes Wort für 
den Schwarzwaldverein einlegen. Auch 
das ist entscheidend für die Akzeptanz 
unseres Vereins und die Attraktivität für 
Neumitglieder. Wichtig ist mir aber auch 
der Kontakt zu Ihnen.  Ich bin immer 
aufgeschlossen für neue Ideen und Anre-
gungen.  Und wenn Ihnen etwas auf dem 
Herzen liegt, sprechen Sie mich an. Sie 
erreichen mich unter der Telefonnum-
mer 07666 882826 oder per E-Mail vor-
sitzender@Schwarzwaldverein-
denzlingen.de. Ich wünsche Ihnen  viele 
abwechslungsreiche Unternehmungen 
sowie Freude und Spaß in unserem 
Schwarzwaldverein Denzlingen. 
Ihr Klaus Holz, Vorsitzender Schwarz-
waldverein Denzlingen 
 
     Wanderwoche im Biosphärenpark 
                  Großes Walsertal 
Vom Sonntag 21.06. bis Sonntag 28.06. 
veranstalten wir eine Wanderwoche in 
Österreich. Unser Hotel Faschina liegt im 
Herzen von Vorarlberg, 1500 m hoch auf 
dem sonnigen Plateau des Faschinajochs 
gelegen, umgeben von einer grandiosen 
Bergkulisse und mitten in einem der 
schönsten Pflanzenschutzgebiete des 
Biosphärenparks Großes Walsertal & 
Bregenzerwald. Täglich kann man sich für 
eine mittelschwere oder auch für eine 
alpine Wanderung entscheiden. Das 
Hotel Faschina hat ein  Schwimmbad und 
bietet neben dem Frühstücksbuffet 
abends ein  Viergängemenü  an. Der 
Preis für Ü/HP im DZ  sowie im EZ  be-
trägt 71 €/Tag. Im Preis enthalten sind 
auch ein Mittagessen auf der Hausalpe, 
die Kurtaxe, Kosten für die Wanderführer 
sowie die Kosten für Bergbahnen und 

Busse vor Ort. Die Kosten für Hin- und 
Rückfahrt mit dem Bus einschl. Neben-
kosten betragen 80 €. 
Es sind noch einige, wenige Plätze frei. 
Auskunft und Anmeldung bei Rolf Völker 
(Tel. 4443) oder Lisa Peltz (Tel. 99835). 
 
                  Nordic Walking 
Mit Beginn der Sommerzeit (1. April) 
treffen wir uns jeden Freitag wieder um 
17.00 Uhr auf dem Wanderparkplatz 
Einbollen bei der Wandertafel zu einer 
2stündigen Nordic-Walking-Tour in die 
unmittelbare Umgebung. Der Wegever-
lauf ist jeweils ein anderer, wobei bis zu 
200 Höhenmeter bewältigt werden. Im 
Anschluss an die Tour wird eingekehrt. 
Die Teilnahme muss nicht regelmäßig 
sein und die Einkehr ist freiwillig. Einstei-
ger sind herzlich willkommen. Die Tour 
findet bei jedem Wetter statt. Auskunft 
und Leitung: Anton (Toni) Strehler, Tel. 
07666 1524. 
Die Gründung unserer Nordic-Walking-
Gruppe erfolgte  2003, damals noch 
unter der Kolpingfamilie Denzlingen. 
Richard Spieß führte die Gruppe von 
März 2003 bis August 2005. Ab dem 30. 
August 2005 übernahm Toni Strehler die 
Führung für unsere Ortsgruppe. Die 
Resonanz unserer Nordic-Walking-
Gruppe hat insbesondere in den letzten 
Jahren zugenommen. In der Regel - bei 
nicht zu schlechtem Wetter -  nehmen an 
den einzelnen Touren mehr als 20 Perso-
nen teil. Richard Spieß ist heute in unse-
rer Ortsgruppe Wanderführer und We-
gewart.    
In diesem Jahr kann die Nordic-Walking-
Gruppe das 10jährige Jubiläum ihrer 
Zugehörigkeit zum Schwarzwaldverein 
feiern.   
 
                 Familiengruppe  
Die Familiengruppe bietet für Familien 
mit Kindern auch in diesem Jahr wieder 
ein umfangreiches Programm mit insge-
samt 10 Events. Besonders im Focus 
steht hierbei das 10jährige Bestehen der 
Familiengruppe in unserem Schwarz-
waldverein Denzlingen.  Dieses Jubiläum 
wurde bereits am 18. April mit einer 
Baumpflanzaktion auf dem Wanderpark-
platz Einbollen neben der Wandertafel 
gefeiert. Zum zweiten Mal wird an dieses 
Jubiläum erinnert mit einer ganz beson-
deren Veranstaltung am Samstag, 01. 

August. Die Familiengruppe lädt ein zum 
Goldwaschen in Neuenburg am Rhein.   
   
Vereinskasko-Versicherung für Fahrten 

unserer Mitglieder 
Zwischen der Helvetia-Versicherung und 
dem Schwarzwaldverein ist ein Rahmen-
vertrag über eine Vereinskasko-
Versicherung abgeschlossen. Versichert 
sind die Pkw’s von Mitgliedern unserer 
Ortsgruppe, soweit diese für vereinsbe-
zogene Fahrten im Auftrag unserer Orts-
gruppe genutzt werden. Vereinsbezoge-
ne Fahrten sind z. B. Fahrten zu Tagun-
gen, zu Festen, für Wanderungen und 
Vorwanderungen sowie für Besorgungen. 
Der Versicherungsschutz gilt für alle 
Gefahren, die üblicherweise auch in jeder 
privaten Teilkasko- bzw. Vollkasko-
Versicherung abgedeckt sind. Die Selbst-
beteiligung beträgt 150 € pro Schadens-
fall. Auch wenn das einzelne Mitglied für 
sein Fahrzeug bereits eine Vollkasko- 
Versicherung abgeschlossen hat, hat 
diese Vereinskasko-Versicherung den 
Vorteil, dass man im Schadensfall eine 
Rückstufung der eigenen Versicherung 
vermeiden kann. 
Erlittene Vereinskaskoschäden müssen 
dem Vorstand unserer Ortsgruppe (unter 
Angabe der eigenen Kasko-Versicherung, 
sofern eine solche besteht) gemeldet 
werden. Der Vorstand muss gegenüber 
der Versicherung bestätigen, dass es sich 
um eine vereinsbezogene Fahrt gehan-
delt hat, und er wird für die Weitermel-
dung des Schadensfalls an die Helvetia-
Versicherung sorgen. 
 

Busfahrten in die Schweiz 
Hans-Joachim Bross informiert: Trotz des 
geänderten Wechselkurses zwischen 
Franken und Euro werden wir die im 
Wanderprogramm aufgeführten Kosten  
für Busfahrten in die Schweiz nicht än-
dern. Mehrkosten trägt der Schwarz-
waldverein Denzlingen. 
 
        3 Tage Wandern in Ottenhöfen 
Nach Allgäu und Mosel führt die diesjäh-
rige Wanderreise für 3 Tage im Septem-
ber nach Ottenhöfen. Das Mühlendorf 
Ottenhöfen liegt im schönen Achertal 
zwischen der Badischen Weinstraße und 
der Schwarzwaldhochstraße sowie im 
Zentrum eines gut ausgebauten Wan-
derwegenetzes.  

mailto:vorsitzender@Schwarzwaldverein-denzlingen.de
mailto:vorsitzender@Schwarzwaldverein-denzlingen.de
mailto:vorsitzender@Schwarzwaldverein-denzlingen.de
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Der Felsenweg verbindet als Rundwan-
derweg die zahlreichen, sehenswerten 
Felsformationen und Schroffen in dem 
westlich von Ottenhöfen gelegenen 
Waldgebiet. Der Mühlenweg ist wohl der 
bekannteste Rundwanderweg. Er verbin-
det 9 restaurierte Bauernmühlen und 
führt durch einige Seitentäler sowie über 
Höhen mit Ausblicken auf Ottenhöfen. 
Aber auch andere, bekannte Wanderziele 
wie die Edelfrauengrab-Wasserfälle, der 
Karlsruher Grat und die Prämonstraten-
serabtei Allerheiligen sind von Ottenhö-
fen aus gut zu erwandern. 
Die Unterkunft ist im Nebenhaus des 
Schmälzle-Hofes. Die Zimmer sind ein-
fach aber sauber und preiswert, was zu 
einem sehr günstigen Reisepreis führt. 
Der Schmälzle-Hof selbst stammt aus 
dem Jahre 1680. Er liegt direkt am Müh-
lenweg. Bei schönem Wetter kann man 
draußen unter der Großen Linde sitzen. 
Der Schmälze-Hof  bietet regionale Küche 
und fangfrische Forellen aus eigener 
Zucht.  
Die Wanderführer Wolfgang Fischer und 
Dirk Glembin würden sich sehr freuen, 
wenn auch dieses Mal ein anspruchsvol-
les Wanderprogramm wieder großen 
Anklang findet. Sie freuen sich auf ein 

wunderschönes Naturerlebnis und gesel-
lige Abende.     
 
         Das begonnene Wanderjahr 2015 
Wir begannen dieses Wanderjahr schon 
am 1. Januar mit einer Wanderung von 
St. Georgen auf den Schönberg.  Bisher 
waren die Wintermonate eine wander-
arme Zeit.  In diesem Jahr hingegen wur-
den mehrere Wanderungen in den Win-
termonaten neben der schon traditionel-
len Schneeschuhwanderung durchge-
führt, immer mit einem großen Zuspruch. 
Großen Erfolg hatte auch die Mallorca-
Reise. Dies wird sicher nicht die letzte 
Flugreise gewesen sein. Die Mitglieder-
versammlung im Kultur- und Bürgerhaus 
war mit rund 80 Gästen wieder gut be-
sucht. Die Familiengruppe feierte ihr 10 
jähriges Bestehen mit einer Baumpflanz-
aktion auf dem Parkplatz Einbollen. Bis 
zum 20. April  haben wir 12 Wanderun-
gen und 1 Wanderwoche durchgeführt, 
jedes Mal mit einer großen Teilneh-
meranzahl, was auch auf die Attraktivität 
unseres Programms hinweist. Dennoch  
wollen wir auch in Zukunft attraktiv blei-
ben, und bitten Sie daher um Ihre Kritik, 
wenn ihnen etwas missfallen hat, und 
auch um Ihr Lob, wenn etwas gut gelun-
gen ist. 

 
                      Stammtisch 
Wir erinnern an die gemütlichen 
Zusammenkünfte bei dem Stammtisch 
im Heimethues, die am jeden 1. Freitag 
im Monat ab 19.30 Uhr stattfinden, aus-
genommen im Juli und August. Ulla und 
Gust Müller sowie Rita Albert sorgen wie  
immer für das Wohl Ihrer Gäste und 
freuen sich über jeden neuen Teilneh-
mer. 
                     
                     Schaukasten 
Wanderangebote können sich gelegent-
lich ändern. Diese Änderungen werden in 
unserem Schaukasten beim Rathaus 
direkt am Zugang zur evangelischen 
Kirche angezeigt. Außerdem wird hier 
über das Busfahrt- und über das Famili-
enprogramm sowie über das aktuelle 
Wanderprogramm des jeweiligen Monats 
informiert.  
 
                  Neumitglieder 
Als neue Mitglieder begrüßen wir ganz 
herzlich 
Gabriele Rues und Hedi Schmid.  
 
                    

                                                     
 


